
Ungleichung von Bienaymé-Tschebyscheff:   
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X wird als binomialverteilt angenommen, d.h µ=np und σ²=npq. 
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In der Ereignisungleichung durch n dividieren: 
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Es wird definiert 
n
k:=ε , woraus sich k² = n²ε² ergibt. Und es ist natürlich reln
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Ersetzt man die unbekannte Wahrscheinlichkeit p auf der rechten Seite durch hrel , ergibt sich die 
Näherung   
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